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Erfolgreiche Veranstaltung „Gut versichert?!“ in Hamburg
Großes Interesse an Informationen zum richtigen Versicherungsschutz

Henstedt-Ulzburg - Worauf muss ich beim Vertragsabschluss achten? Was ist von

Rechtsschutzversicherungen zu halten? Was ist alles durch eine Berufsunfähigkeitsversicherung versichert?

Welche Krankenzusatzversicherungen sind sinnvoll? Diese und weitere Fragen stellten die Teilnehmer bei der

Informationsveranstaltung „Gut versichert?!“, zu der die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz (BGV)

Hamburg in Kooperation mit dem Bund der Versicherten e. V. (BdV) und der Verbraucherzentrale Hamburg

e.V. am gestrigen Dienstagabend eingeladen hatte.

Hamburgs Verbraucherschutzsenatorin Cornelia Prüfer-Storcks eröffnete die Veranstaltung, zu der sich rund

100 interessierte Bürger im Haus der Patriotischen Gesellschaft eingefunden hatten.

Danach folgten Kurzvorträge von Dr. Günter Hörmann, Geschäftsführer der Verbraucherzentrale Hamburg, sowie

von Dr. Dirk Ulbricht, Leiter der BdV-Stabsstelle. Ulbricht stellte dabei heraus, dass es wichtig ist, zu allererst

existenzielle Risiken abzusichern. Erst dann ist es sinnvoll, sich um die Altersvorsorge zu kümmern. „Jeder

Bundesbürger sollte zumindest eine Privathaftpflichtversicherung abschließen. Die Realität sieht jedoch leider

anders aus“, so Ulbricht. Wichtig ist außerdem der Abschluss einer Berufsunfähigkeits- und

Risikolebensversicherung, falls Hinterbliebene abzusichern sind.

Die zahlreichen Fragen der Teilnehmer zeigen, dass es noch große Wissenslücken und Irrtümer zu

Versicherungen gibt. Wer seinen Versicherungsbedarf überprüfen möchte, kann zur ersten Einschätzung den

kostenlosen BedarfsCheck des BdV nutzen.

Der Bund der Versicherten e. V. (BdV) wurde 1982 gegründet und ist mit rund 45.000 Mitgliedern die einzige

Organisation in Deutschland und Europa, die sich ausschließlich und unabhängig für die Rechte der Versicherten

einsetzt. Somit ist er ein wichtiges politisches Gegengewicht zur Versicherungslobby. Mit Musterprozessen

gegen Versicherer setzt der BdV die Rechte der Verbraucher*innen durch. Bundesministerien und Bundestag

schätzen den Rat des BdV. Er ist präsent in Fernsehen, Radio, Print- und Online-Medien. Seine Mitglieder berät

der BdV individuell und umfassend in allen Fragen rund um private Versicherungen. Cleverer

Versicherungsschutz steht den BdV-Mitgliedern durch exklusive Gruppenverträge u. a. im Bereich der

Privathaftpflicht- und Hausratversicherung zur Verfügung.
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